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Januar
Mo 1 8 15 22 29
Di 2 9 16 23 30
Mi 3 10 17 24 31
Do 4 11 18 25
Fr 5 12 19 26
Sa 6 13 20 27
So 7 14 21 28
Woche 1 2 3 4 5

Februar
Mo  5 12 19 26
Di  6 13 20 27
Mi  7 14 21 28
Do 1 8 15 22
Fr 2 9 16 23
Sa 3 10 17 24  
So 4 11 18 25
Woche 5 6 7 8 9

März
Mo  5 12 19 26
Di  6 13 20 27
Mi  7 14 21 28
Do 1 8 15 22 29
Fr 2 9 16 23 30
Sa 3 10 17 24 31  
So 4 11 18 25
Woche 9 10 11 12 13

April
Mo  2 9 16 23 30
Di  3 10 17 24 
Mi  4 11 18 25
Do  5 12 19 26
Fr  6 13 20 27
Sa  7 14 21 28
So 1 8 15 22 29 
Woche 13 14 15 16 17 18

Mai
Mo  7 14 21 28
Di 1 8 15 22 29
Mi 2 9 16 23 30
Do 3 10 17 24 31
Fr 4 11 18 25 
Sa 5 12 19 26
So 6 13 20 27
Woche 18 19 20 21 22

Juni
Mo  4 11 18 25
Di  5 12 19 26
Mi  6 13 20 27
Do  7 14 21 28
Fr 1 8 15 22 29
Sa 2 9 16 23 30
So 3 10 17 24
Woche 22 23 24 25 26

Juli
Mo  2 9 16 23 30
Di  3 10 17 24 31
Mi  4 11 18 25
Do  5 12 19 26
Fr  6 13 20 27
Sa  7 14 21 28
So 1 8 15 22 29
Woche 26 27 28 29 30 31

August
Mo  6 13 20 27
Di  7 14 21 28
Mi 1 8 15 22 29
Do 2 9 16 23 30
Fr 3 10 17 24 31 
Sa 4 11 18 25
So 5 12 19 26
Woche 31 32 33 34 35 

September
Mo  3 10 17 24
Di  4 11 18 25
Mi  5 12 19 26
Do  6 13 20 27
Fr  7 14 21 28
Sa 1 8 15 22 29
So 2 9 16 23 30
Woche 35 36 37 38 39

Oktober
Mo 1 8 15 22 29
Di 2 9 16 23 30
Mi 3 10 17 24 31
Do 4 11 18 25
Fr 5 12 19 26
Sa 6 13 20 27
So 7 14 21 28
Woche 39 40 41 42 43

November
Mo  5 12 19 26
Di  6 13 20 27
Mi  7 14 21 28
Do 1 8 15 22 29
Fr 2 9 16 23 30
Sa 3 10 17 24  
So 4 11 18 25
Woche 44 45 46 47 48

Dezember
Mo  3 10 17 24 31
Di  4 11 18 25
Mi  5 12 19 26
Do  6 13 20 27
Fr  7 14 21 28
Sa 1 8 15 22 29
So 2 9 16 23 30
Woche 48 49 50 51 52 1
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Der Esel ist ein lange verkanntes Tier – nun erlebt er eine Renaissance. 
Mit seinen dunklen Augen und aufmerksamen Ohren, die manche als 
Victory-Zeichen erkennen, wächst er allen ans Herz, die seine Sanftmut 
zu schätzen wissen. 53 Bildpostkarten feiern den Langohrigen Woche 
für Woche als treuen Freund, der uns mit kluger Genügsamkeit lehrt, 
was Eigensinn ist.
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Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag Sonntag

1. 2. 3. 4. 5. 6. 7.
Neujahr Hl. Drei Könige

1. KWJANUAR
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Heinrich Heine (1797−1856) schrieb in den ›Reisebildern‹, Kap. 6, eine spöttische Replik auf einen Goslarer Bürger, 
der meinte: »Die Bäume sind grün, weil grün gut für die Augen ist.« »Ich gab ihm recht und fügte hinzu, daß Gott 
das Rindvieh erschaffen, weil Fleischsuppen den Menschen stärken, daß er die Esel erschaffen, damit sie den 
Menschen zu Vergleichungen dienen können, und daß er den Menschen selbst erschaffen, damit er Fleischsuppe 
essen und kein Esel sein soll. Mein Begleiter war entzückt, einen Gleichgestimmten gefunden zu haben, sein 
Antlitz ergänzte noch freudiger, und bei dem Abschiede war er gerührt.«



Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag Sonntag

8. 9. 10. 11. 12. 13. 14.
2. KWJANUAR
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Das Zitat stammt aus: Elias Canetti, ›Über Tiere‹ (1942), S. 10.



Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag Sonntag

15. 16. 17. 18. 19. 20. 21.
3. KWJANUAR
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Der Autor dieses Zitats ist unbekannt, möglicherweise aber identisch mit demjenigen, der im Bibelvers Mk 5,9 
zu Wort kommt: »Legion ist mein Name, denn wir sind viele.«



Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag Sonntag

22. 23. 24. 25. 26. 27. 28.
27. Januar: Internationaler Tag des Gedenkens an die Opfer des Holocaust 

4. KWJANUAR

Ein weiser Mann hat herausgefunden, es sei 
das Unglück der Esel, Esel zu heißen – denn 
nur deshalb würden sie so schlecht behandelt.   

Kurt Tucholsky
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»›Ein Esel‹, sagte die Prinzessin. Wir wollten protestieren – aber sie meinte einen richtigen, der da hinter den 
Bäumen hervorkam. Er wollte wohl auch einen Whisky haben. Wir standen gleich auf und streichelten ihn, aber 
Esel wollen nicht gestreichelt werden; ein weiser Mann hat herausgefunden, es sei das Unglück der Esel, Esel 
zu heißen – denn nur deshalb würden sie so schlecht behandelt. Diesen behandelten wir gut und nannten ihn 
Joachim.« (›Schloß Gripsholm‹, Kapitel 4)



JANUAR / FEBRUAR
Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag Sonntag

29. 30. 31. 1. 2. 3. 4.
5. KW

Nur Esel 
weigern sich, 
die Distel 
Unkraut zu 
nennen! 



Foto: Dennis Jarvis | Quelle: https://flic.kr/p/cXm
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os.deDer Autor des Zitats ist unbekannt, aber die Neigung der Esel zu Disteln hat sogar einen eigenen Pflanzennamen 
hervorgebracht: Die ›Eselsdistel‹ ist eine zweijährige krautige Pflanze: Im ersten Jahr wird eine Blattrosette 
gebildet; im zweiten Jahr erreicht sie imposante Wuchshöhen von 0,5 bis 3 Metern und Pflanzen durchmesser 
von 1,5 Metern. Es gibt zahlreiche Fabeln und Anekdoten zur Genügsamkeit des Esel. Eine berühmte Illustration 
zur Fabel von Aesop zeigt einen Esel, der Körbe voller Delikatessen auf seinem Rücken trägt, aber seinen Hunger 
mit Disteln stillt (Kupferstich von James Kirk nach Francis Barlow um 1760). 



Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag Sonntag

5. 6. 7. 8. 9. 10. 11.
6. KW

Weiberfastnacht

FEBRUAR

11. Februar: Internationaler Tag der Frauen und Mädchen in der Wissenscha� 
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os.deBereits im 4. Jahrtausend v. Chr. wurden Esel im Niltal domestiziert. Auf allen Großbaustellen der Mensch-

heitsgeschichte waren Esel im Einsatz – von den Pyramiden in Ägypten bis zum Kolosseum in Rom –, überall 
schleppten Esel gewaltige Lasten und zogen schwere Karren. Dieses ägyptische Sprichwort unterstreicht ihre 
Bedeutung für diesen Kulturraum.



Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag Sonntag

21. 22. 23. 24. 25. 26. 27.
21. Mai: Welttag der kulturellen Vielfalt für Dialog und Entwicklung 22. Mai: Internationaler Tag für biologische Vielfalt

21. KW

P� ngstmontag

MAI

Den Sozialismus in seinem Lauf, 
hält weder Ochs noch Esel auf.

Erich Honecker 
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os.deVon Honecker des öfteren als Ausspruch August Bebels zitiert, beispielsweise. bei der Vorstellung eines 32-bit-
Chips aus DDR-Produktion (»Neues Deutschland«, 15. August 1989), für Bebel jedoch nicht nachweisbar, wohl aber 
als geflügeltes Wort in der Berliner Sozialdemokratie schon seit 1886. Die aufhaltende bzw. entschleunigende 
Wirkung des Langohrs durften schon diese beiden Burschen um 1890 in England erfahren. Was den Sozialismus 
angeht, nun ja ... das Jugendwort des Jahres 2014, »Läuft bei Dir«, kommt hier nicht zur Anwendung. 



Fronleichnam

MAI / JUNI
Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag Sonntag

28. 29. 30. 31. 1. 2. 3.
22. KW
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Buridans Esel ist ein philosophisches Gleichnis, das auf den persischen Philosophen Al-Ghazālī (1058–1111) 
zurückzuführen ist. »Ein Esel steht zwischen zwei gleich großen und gleich weit entfernten Heuhaufen. Er ver-
hungert schließlich, weil er sich nicht entscheiden kann, welchen er zuerst fressen soll.« Keiner kann es schöner 
ausdrücken als Christian Morgenstern.



Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag Sonntag

2. 3. 4. 5. 6. 7. 8.
27. KWJULI

Um ein tadelloses Mitglied einer Eselherde sein 
zu können, muss man vor allem ein Esel sein.

Frei nach Albert Einstein



Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag Sonntag

17. 18. 19. 20. 21. 22. 23.
21. September: Internationaler Friedenstag 

Herbstanfang

38. KWSEPTEMBER

Gott schuf 
den Esel und 
gab ihm ein 
dickes Fell.

Albert Einstein 
über 

Albert Einstein
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Albert Einstein taugt als Vorbild für alle, die als Schüler ihre Lehrer und Eltern zur Verzweiflung gebracht und 
dann doch im Leben gezeigt haben, dass kein Grund dazu bestand. Einstein war sich seiner Schwächen bewusst 
und sagte von sich: »Gott schuf den Esel und gab ihm ein dickes Fell. Papa und Mama sind große Phlegmen und 
haben am ganzen Leib weniger Starrsinn als ich am kleinen Finger.« Gewisse Parallelen zum Esel sind auch hier 
nicht zu verkennen ...



Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag Sonntag

24. 25. 26. 27. 28. 29. 30.
39. KWSEPTEMBER

An einem Esel hast du einen Sohn; an einem 
Schwiegersohn hast du nur einen Esel.
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Kurdisches Sprichwort



Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag Sonntag

10. 11. 12. 13. 14. 15. 16.
10. Dezember: Tag der Menschenrechte

3. Advent

50. KWDEZEMBER

Vor Zeiten war ein jeder ein Esel auf seine Faust und ließ die Welt in 
Frieden; jetzt dagegen hält man sich für »gebildet«, � ickt eine »Welt-
anschauung« zusammen und predigt auf die Nebenmenschen los.

Jacob Burckhardt



Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag Sonntag

24. 25. 26. 27. 28. 29. 30.
Heiligabend 1. Weihnachtstag 2. Weihnachtstag

52. KWDEZEMBER

Nachdem beim Krippencasting alle durchgefallen sind, rief der Engel auch Ochs & 
Esel heran: »›Was habt ihr anzubieten?‹ ›Nichts‹ sagte der Esel und klappte trau-
rig die Ohren herunter, ›wir haben nichts gelernt außer Demut und Geduld. 
Denn alles andere hat uns immer noch mehr Prügel eingetragen!‹ Und der Ochs 
warf schüchtern ein: ›Aber vielleicht könnten wir dann und wann mit unseren 
Schwänzen die Fliegen verscheuchen!‹ Da sagte der Engel: ›Ihr seid die Richti-
gen!‹ Seitdem stehen Ochs und Esel an der Krippe.« ( Karl Heinz Waggerl)


